
Bodenmarkierung bzw. Warnblinker am südlichen
Querungsbereich am „Wolkentunnel“

Antrag Nr. 14-20 / B 05685 des Bezirksausschusses des 
Stadtbezirkes 21 Pasing-Obermenzing vom 08.01.2019

Sehr geehrter Herr                ,

im Betreff genannten Antrag bittet der Bezirksausschuss um Vorschläge, wie der südliche 
Kreuzungsbereich aus dem „Wolkentunnel“ für Fußgänger und Radfahrer sicherer gestaltet 
werden kann (z.B. durch Bodenmarkierungen, Warnblinker, Lichtgestaltung)

Erfahrungen des Kreisverwaltungsreferates in Bereichen, wo ein hoher Radverkehrsanteil auf 
einen großen Fußgängerstrom treffen, zeigen, dass weder Markierungen noch Beschilder- 
ungen wirksame Maßnahmen sind, die das Grundproblem kritischer Verkehrssituationen im 
Begegnungsfall Radfahrer/Fußgänger lösen. Dies gilt insbesondere für die Laimer Unter-
führung, die Lindwurm Unterführung und galt auch für die Fußgängerzone.
Letztlich hilft nur eine Trennung der Verkehrsarten bzw. ein Verbot zu den Hauptzeiten. 

Die Situation tritt nicht nur am Einmündungsbereich des Wolkentunnels sondern auf der 
gesamten Fläche bis zur Bäckerstraße auf. Auch eine Vielzahl von Warnblinkern wird das 
Problem nicht lösen. 

Zusammenfassend sehen wir keine der vom Bezirksausschuss angedachten Maßnahmen als 
zielführend an und haben auch keine weitergehenden Vorschläge.

Mit freundlichen Grüßen

Unser Zeichen
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